
Kurzer Abriss der Geschichte des Lateins ............................................................................................................................................. 7
Zur Metrik ............................................................................................................................................................................................................ 7
Auswahl einiger Stilmittel und sonstiger Fachausdrücke
1 Stilmittel (Tropen und Figuren) .............................................................................................................................................................. 8
2 Begriffe aus den Bereichen der Grammatik und Wortbildung ................................................................................................. 8

Kompetenzmodul 5: Heiteres und Hintergründiges  ..................................................................................................................... 9

Menschliche Schwächen
1 Antike „Seitenhiebe“ auf menschliche Schwächen (Martial, Epigramme).....................................................................10
2 Tierische Anekdoten aus dem Mittelalter (Poggio Bracciolini, Liber facetiatum 148 und 36) ............................12
3 Kaiser Augustus und seine Vogelsammlung (Macrobius, Saturnalia 2, 4, 29 – 30) .....................................................14
4 Kaiser Augustus und seine Tochter Julia (Macrobius, Saturnalia 2, 5, 4 – 6) .................................................................16
5 Bestrafte Neugier (Aulus Gellius, Noctes Atticae 1, 23) ........................................................................................................18
Schule
6 Ein satirischer Brief an einen Lehrer (Epistolae virorum obscurorum 2, 21) ................................................................20
7 Der Berufsstand des Lehrers aus der Sicht eines Humanisten (Erasmus von Rotterdam, Laus stultitiae) .....22
8 Ein Schüler sucht Hilfe beim Teufel (Caesarius von Heisterbach, Libri miraculorum 2, 22) .................................24
Denkwürdiges und Lehrreiches
9 Schwarzer Humor: Die Geschichte vom Unglücksboten (Petrus Alfonsi, Disciplina clericalis 25) ....................26
10 Eine ebenso bahnbrechende wie gefährliche Erfindung (Gesta Romanorum 44) .....................................................28
Fabeln und andere Geschichten
11 Böser Wolf und Unschuldslamm (Phaedrus, Fabulae Aesopiae 1, 1)................................................................................30
12 Der schlaue Fuchs – nicht immer erfolgreich (Phaedrus, Fabulae Aesopiae 1, 13 und 4, 3) ..................................32
13 Weitere Fabeln mit dem Fuchs in der Hauptrolle (Odo von Cherington 70 und 49) ..............................................34
14 Ein Frosch und sein großes Vorbild (Odo von Cherington 62, Phaedrus, Fabulae Aesopiae 1, 24) ...................36
15 Die Fabel von Stadtmaus und Feldmaus (Horaz, Sermones 2, 6, 79 – 87; 90 – 117) .................................................38
 Fortsetzung: Die Fabel von Stadtmaus und Feldmaus ............................................................................................................40
16 Eine Maus auf Freiersfüßen (Odo von Cherington 63, Phaedrus, Fabulae Aesopiae 4, 24) ...................................42
Parabeln
17 Anpassung oder nicht? I: Der Greis und der Esel (Francesco Petrarca, 
 Rerum memorandarum libri 16, 13, 2 – 3) .....................................................................................................................................44
18 Anpassung oder nicht? II: Der Affenkönig (Aesopus Latinus 78 und Phaedrus, Appendix 24) ............................46
19 Von echten und falschen Freunden I: Der Araber und sein Sohn (Petrus Alfonsi, Disciplina clericalis 1) ......48
20 Von echten und falschen Freunden II: Die Parabel von der Vogelmutter (Aulus Gellius, 
 Noctes Atticae 2, 29) ..............................................................................................................................................................................50
 Fortsetzung: Die Parabel von der Vogelmutter ..........................................................................................................................52
Weitere Anekdoten
21 Sage mir, was du dir wünschst, und ich sage dir, was du bist (Latin Stories 34 ed. Thomas Wright) ...............54
22 Faule Ausreden: zwei weitere Beispiele für Fazetien (Poggio Bracciolini, Liber facetiarum 19; 
 Heinrich Bebel, Facetiae 3, 108) Heinrich Bebel, Facetiae 3, 108) ........................................................................................................................................................56

Tipps zum Weiterlesen ................................................................................................................................................................................58

Kompetenzmodul 5: Politik und Rhetorik .........................................................................................................................................59

Theorie der Rhetorik: Was macht einen guten Redner aus?
1 Was bringt einem die Beredsamkeit? (Cicero, De oratore 1, 31 – 33) .............................................................................60
2 Von der Bedeutung einer guten Einleitung (Quintilian, Institutio oratoria 4, 1, 1 und 3 – 6) ..............................62
3 Von der Bedeutung und der Methode der Stoffsammlung (C. Iulius Victor, Ars rhetorica, De inventione) .64
Imperialismus und Manipulation
4 Alexander der Große wendet eine Meuterei seiner Soldaten ab (Leo von Neapel, Historia de preliis
 Alexandri Magni 3, 1) ..............................................................................................................................................................................66
5 Kampf  um die Weltmacht: Hannibal gegen Scipio (Charles F. Lhomond, De viris illustribus: 

Publius Cornelius Scipio Africanus) ................................................................................................................................................68
6 Cato fordert die Zerstörung Karthagos (Charles F. Lhomond, De viris illustribus: Cato) ......................................70
7 Cäsar berichtet über künftige Kriegsgegner (Caesar, Commentarii de bello Gallico 1, 1).....................................72
8 Cäsar beginnt Krieg gegen die Helvetier (Caesar, Commentarii debello Gallico 1, 10 – 11) ................................74
9 Cäsar versucht sich für ein Massaker zu rechtfertigen (Caesar, Commentarii de bello Gallico 1, 12) .............76

Inhalt

4 © Verlag Hölder-Pichler-Tempsky | LEGE ET INTELLEGE Lat. Textsammlung 1



55

10 Die Rede des Critognatus im belagerten Alesia (Caesar, Commentarii de bello Gallico 7, 77) ...........................78
 Fortsetzung: Die Rede des Critognatus im belagerten Alesia .............................................................................................80
 Ergänzungstext: Der Römerfeind Mithridates bittet den Partherkönig um Hilfe 

(Sallust, Fragmenta Historiarum, epistula Mithridatis 5 – 6) ................................................................................................80
11 Die Kapitulation des Vercingetorix (Caesar, Commentarii de bello Gallico 7, 89; Xylander, 

Vita Caesaris 27) .......................................................................................................................................................................................82
12 Cicero bewertet Cäsars Vorgehen in Gallien (Cicero, De provinciis consularibus 32 – 33) ..................................84
Der Untergang der römischen Republik
13 Welche Staatsform ist die beste? (Cicero, De re publica 1, 69)..........................................................................................86
14 Der Niedergang der römischen Republik (Sallust, Bellum Catilinae 10) ........................................................................88
15 Cicero rettet die römische Republik (Charles F. Lhomond, De viris illustribus: Cicero) .........................................90
16 O tempora, o mores! (Cicero, In Catilinam 1, 1 – 2) ................................................................................................................92
17 Catilinas Reaktion auf die Rede Ciceros (Sallust, Bellum Catilinae 31, 4 – 9) .............................................................94
18 Cäsar weist die Königskrone zurück (Xylander, Vita Caesaris 61) ....................................................................................96
19 Brutus lässt sich zur Verschwörung gegen Cäsar überreden (Charles F. Lhomond, 
 De viris illustribus: Brutus) ...................................................................................................................................................................98
20 Cäsars Tod (Charles F. Lhomond, De viris illustribus: Caesar) .......................................................................................... 100
21 Kleopatra und Marc Anton (Charles F. Lhomond, De viris illustribus: Octavius Caesar Augustus, 
 Actica Pugna) .......................................................................................................................................................................................... 102
Der Beginn der römischen Kaiserzeit
22 Augustus stellt sich als Friedensfürst und Retter Roms dar (Charles F. Lhomond, De viris illustribus: 
 Octavius Caesar Augustus) ............................................................................................................................................................... 104
23 Augustus zieht Bilanz (Res gestae Divi Augusti 2; 4 – 7) .................................................................................................... 106
24 Das Ende der julisch-claudischen Kaiserdynastie (Eutrop, Breviarium ab urbe condita 7, 14 – 15) ............... 108
25 Die Adoptivkaiser bringen einen neuen Aufschwung (Eutrop, Breviarium ab urbe condita 8, 1 – 2; 8, 5) .. 110

Tipps zum Weiterlesen ............................................................................................................................................................................. 112

Kompetenzmodul 6: Der Mensch in seinem Alltag ...................................................................................................................113

Leben und Streben: Alltägliches in Briefen, Tagebüchern und Reiseberichten
1 Der Tagesablauf eines vornehmen und wohlhabenden Römers (Plinius, Epistulae 9, 36) .................................. 114
2 Cicero inspiziert seine Landgüter und die seines Bruders (Cicero, Epistulae ad Quintum fratrem 3, 1) ..... 116
3 Karl der Große: Lebensweise eines Kaisers im frühen Mittelalter (Einhard, Vita Karoli Magni 22 – 23) ..... 118
4 Ein Schlossherr klagt seinem in der Stadt lebenden Freund über seine alltäglichen Probleme 
 auf dem Land (Ulrich von Hutten, Epistula ad Bilibaldum Pirckheimer) ..................................................................... 120
Essen und Trinken
5 Völlerei und Arroganz (Petron, Satyricon 31, 8 – 11; 33, 3 – 8) ........................................................................................ 122
6 Ein üppiges Mahl (Macrobius, Saturnalia 3, 13, 10 – 12) ..................................................................................................... 124
7 Ein Festschmaus im späten Mittelalter (Paolo Santonino, Itinerarium) ....................................................................... 126
Reisen und Entdecken: Reiseberichte
8 Entdeckungsreisen I: Indien (Curtius Rufus, Historiae Alexandri Magni Macedonis 8, 9, 15) ........................... 128
9 Entdeckungsreisen II: Europäer entdecken Amerika – Christoph Kolumbus (Christoph Kolumbus, 
 De insulis nuper inventis epistula) De insulis nuper inventis epistula) ................................................................................................................................................ 130
10 Entdeckungsreisen III: Europäer entdecken Amerika – Amerigo Vespucci (Amerigo Vespucci, 
 Mundus novus) ....................................................................................................................................................................................... 132
11 Fernreisen I: Die Sitten der Tataren (Johannes de Plano Carpini, Libellus historicus 4) ....................................... 134
12 Fernreisen II: Marco Polo beschreibt die Sommerresidenz des Kublai Khan (Marcus Paulus, De 
 condicionibus et consuetudinibus orientalium 1, 46 ............................................................................................................ 136
13 Fernreisen III: Europäer besuchen Indien (Georg Christoph Fernberger, Reisetagebuch) ................................... 138
Land und Leute in Europa: Topografie
14 Die Lage von Syrakus  (Cicero, In Verrem 4, 117 – 119) ....................................................................................................... 140
15 Villach (Paolo Santonino, Itinerarium) ......................................................................................................................................... 142
16 Innsbruck und das Inntal (Felix Fabri, Evagatorium) ............................................................................................................. 144
17 Wien im Spätmittelalter (Enea Silvio de Piccolomini, Historia Friderici III. Praef., Epist.; Fontes rerum
 Austriacarum 61/62) ............................................................................................................................................................................ 146
Unterhaltung und Sport
18 Schaulustiges Publikum (Plinius, Epistulae 9, 6; Augustinus, Confessiones 6, 8) .................................................... 148
Schule und Bildung
19 Mehr Geld für Schulausbildung auf dem Land! (Plinius, Epistulae 4, 13) ................................................................... 150
20 Alltag in einer griechischen Schule der Spätantike (Hermeneumata, Colloquia Monacensia 2)...................... 152

© Verlag Hölder-Pichler-Tempsky | LEGE ET INTELLEGE Lat. Textsammlung 1



21 Gespräche in einem Schulbuch einer mittelalterlichen Klosterschule (Aelfric, Colloquium 
 ad pueros linguae Latinae locutione exercendos) .................................................................................................................. 154
22 Bedeutende Männer berichten kritisch von ihrer Schulzeit (Horaz, Epistulae 2, 1, 69 – 71; Augustinus,
 Confessiones 1, 9; Erasmus von Rotterdam, Compendium Vitae) ................................................................................. 156
23 Karl der Große – ein guter Schüler? (Einhard, Vita Karoli Magni 25) ........................................................................... 158
Kommunizieren und Werben
24 Inschriften und Graffiti I: Antike ................................................................................................................................................... 160
25 Inschriften und Graffiti II: Mittelalter und Neuzeit .............................................................................................................. 162
26 Aus Klosterneuburger Rechnungsbüchern: Ausgaben in einem Kloster des Spätmittelalters (F. Röhrig, 
 Jahrbuch des Stifts Klosterneuburg NF. 6, 1966) ................................................................................................................... 164
27 Lateinische Gebrauchstexte unserer Zeit I: Werbung ......................................................................................................... 166
28 Lateinische Gebrauchstexte unserer Zeit II: Logistik ........................................................................................................... 168

Tipps zum Weiterlesen ............................................................................................................................................................................. 170

Kompetenzmodul 6: Liebe, Lust und Leidenschaft ....................................................................................................................171

1 Geflügelte Worte rund um das Thema „Liebe“ (Zitate berühmter Autoren) ........................................................... 172
Verschmähte Liebe im Mythos
2 Narziss und Echo (Ovid, Metamorphosen 3, 370 – 372, 375 – 389) .............................................................................. 174
 Fortsetzung: Narziss und Echo (Ovid, Metamorphosen 3, 390 – 401) ......................................................................... 176
3 Apoll und Daphne (Hygin, Fabulae 103, und Ovid, Metamorphosen 1, 502 – 515) ............................................... 178
 Fortsetzung: Apoll und Daphne (Ovid, Metamorphosen 1, 515 – 524; 543 – 552; 557 – 559) .......................... 180
Die Frau als Objekt der Begierde
4 Lucretia (Gesta Romanorum 135) ................................................................................................................................................. 182
5 Susanna im Bade (Hieronymus, Vulgata, Daniel 13, 7 – 9; 14 – 25) ................................................................................ 184
6 Die Märtyrerinnen Agape, Chione und Irene (Hrotsvith von Gandersheim, Dulcitius 4 und 7) ...................... 186
Pikante Affären
7 Liebe mit skandalösen Folgen: Päpstin Johanna (Boccaccio, De claris mulieribus: De Iohanna 
 Anglica papa) ........................................................................................................................................................................................... 188
8 Jupiters Affären und ihre Folgen: Europa (Hygin, Fabulae 178) ....................................................................................... 190
Berühmte Liebespaare – unerfüllte Liebe mit tragischen Folgen
9 Pyramus und Thisbe (Ovid, Metamorphosen 4, 93 – 110; 119 – 120) .......................................................................... 192
 Fortsetzung: Pyramus und Thisbe (Ovid, Metamorphosen 4, 142 – 157; 162 – 164; 166)................................... 194
10 Orpheus und Eurydike (Ovid, Metamorphosen 10, 17 – 39) ............................................................................................ 196
11 Dido und Äeneas (Heyne, Argumentum Aeneidos lib. 4) ................................................................................................... 198
Der Weg zum Ziel
12 Erfolgversprechende Ratschläge für „echte Männer“ (Ovid, Ars amatoria 1, 509 – 524) .................................... 200
13 Schäferstündchen I: Corinna (Ovid, Amores 1, 5) .................................................................................................................. 202
14 Schäferstündchen II: Photis (Lucius Apuleius, Metamorphoses oder Asinus aureus 2, 10 und 17) ................ 204
Liebesgedichte
15 Catull und Lesbia (Catull, carmina 5, 70 und 85) .................................................................................................................... 206
16 Fortsetzung: Catull und Lesbia (Catull, carmina 72 und 8)16 Fortsetzung: Catull und Lesbia (Catull, carmina 72 und 8) ................................................................................................ 208208
17 Er will mehr und nur das Eine (Petrus Blesensis, Carmina Burana 72, 1 – 37 und 
 Johannes Secundus, Basia 14) .......................................................................................................................................................... 210
Die Rolle der Frau – Ideal und Realität
18 Konservative Auffassungen (Valerius Maximus, Facta et dicta memorabilia 6, 1, 4 
 und 6, 7, 1 und 6, 3, 12) ....................................................................................................................................................................... 212
19 Frauen demonstrieren für die Aufhebung eines Gesetzes 
 (Titus Livius, Ab urbe condita libri 34, 1 – 3 und 34, 8) ....................................................................................................... 214
20 Die Frau als ebenbürtige Partnerin (Plinius, Epistulae 6, 7 und 7, 5) ............................................................................. 216
Ein erotischer Schwank
21 Eheliche Pflichten – Probleme in der Hochzeitsnacht (Poggio Bracciolini, Liber facetiarum 150) ................ 218

Tipps zum Weiterlesen ............................................................................................................................................................................. 220

Verzeichnis der Autor(inn)en (lateinischer) Texte sowie anonymer (lateinischer) 
Texte und Sammelwerke ........................................................................................................................................................................... 221
Verzeichnis der Autoren nicht lateinischer und ins Deutsche übersetzter Texte  ......................................................... 224

6 © Verlag Hölder-Pichler-Tempsky | LEGE ET INTELLEGE Lat. Textsammlung 1




